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Neu wied setzt ein kla -
res Zei chen
Von Ste pha nie Mer s mann

Stadt stellt sich gegen die AfD – Kund ge bung auf dem
Lui sen platz zieht schät zungs wei se 2000 Men schen an

Neu wied. Als die Menge auf dem Lui sen platz
zum Ab schluss der Kund ge bung gegen Rechts -
ex tre mis mus laut hals das Lied „Un se re
Stamm baum“ der Bläck Fööss singt, ein ge hakt
oder Arm in Arm, schun kelnd und zig Pla ka te
schwen kend, da wird end gül tig klar, wie emo -
tio nal für viele der Pro test gegen die AfD ist,
für De mo kra tie, Frei heit und Viel falt, der jetzt
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auch Neu wied er reicht hat. Wie über fäl lig. Und
wie wich tig.
Die Stadt hat am Sams tag vor mit tag ein lau tes
und bun tes Zei chen ge setzt. Die Po li zei
schätzt, dass 2000 Men schen den Lui sen platz
in der In nen stadt ge füllt haben, mehr als an -
dert halb Stun den spra chen di ver se Red ner
aus Po li tik und Ge sell schaft vor einer laut ap -
plau die ren den Menge. Die Se nio rin mit dem
Rol la tor war ge nau so dabei wie die junge Fa -
mi lie mit Kin der wa gen, Schü ler ge nau so wie
Kar ne va lis ten im vol len Ornat.
Sie alle einte der Wunsch, end lich etwas zu tun
gegen eine Ent wick lung, die sie viel leicht
schon län ger mit Un be ha gen ver folgt haben,
die sie bis lang aber wohl nie so laut ver ur teilt
haben wie jetzt.
Ein be weg ter Ober bür ger meis ter Jan Einig er -
in ner te daran, dass Neu wied to le rant und le -
ben dig ist, „und das muss auch so blei ben“.
Die De mo kra tie sei zwar stark, wir müss ten
aber wach sam sein und die Ge fahr durch die
AfD ken nen. „Die Ge schich te darf sich nicht
wie der ho len“, rief er. Wehr haft müsse man
des halb sein, das sag ten viele an die sem Tag,
wach sam und ge eint. Nie wie der: Das war auf
zig Schil dern und Trans pa ren ten zu lesen, und



das wie der hol ten auch die Red ner immer wie -
der. Nie wie der ein Deutsch land, in dem
Rechts ex tre mis mus herrscht.
Land rat Achim Hal ler bach be ton te, dass oft
von einer schwei gen den Mehr heit die Rede ist,
„aber diese ist eben nicht nur schwei gend,
son dern auch die Mehr heit“. Und mit dem
Schwei gen habe es nun ein Ende: „Wir be zie -
hen Stel lung. Wir zei gen, dass wir wehr haft
sind“, rief er den ju beln den Men schen zu. Das
sei drin gen der denn ja. Und: De mo kra tie
müsse ge pflegt wer den, „genau so, wie das
heute getan wird“.
Mar kus Schrö der von der Eh ren gar de der
Stadt er in ner te daran, dass Kar ne val nicht
„nur“ eine Spa ß ver an stal tung ist. Seit Jahr hun -
der ten würde Kar ne val ver bin den und die
Stan des un ter schie de auf he ben. Und er sei
eben nicht dafür da, sich nur über die Rechts -
ex tre men lus tig zu ma chen, son dern sie laut
und deut lich an zu pran gern. „Holt ge fäl ligst die
Ge schichts bü cher raus!“, rief er der Menge zu.
Und: „Die Mas ken sind ge fal len.“
Eine Kar ne vals prin zes sin sprach eben falls, der
DGB, Gäste aus Ko blenz und Köln, ein jun ger
Mann mit Mi gra ti ons hin ter grund. Sie alle
sehen wie Hun dert tau sen de Men schen und



mehr in ganz Deutsch land die Not we nig keit,
Stel lung zu be zie hen, das Schwei gen zu bre -
chen. Dabei ist es Peter Schwarz von Pulse of
Eu ro pe Neu wied, der für die Ver an stal ter
durch die Kund ge bung führ te, wich tig, dass
die ak tu el len Pro tes te nicht nur ein Stroh feu -
er, son dern nach hal tig sind. „Das hier ist keine
Ein tags flie ge, wir ma chen wei ter.“ Im März
wird es eine Men schen ket te geben, und im
Mai soll ein Fest der De mo kra tie fol gen, be -
rich te te er.
Hin ter der Kund ge bung steht das Neu wie der
Bünd nis für De mo kra tie und To le ranz, in dem
fast 30 Grup pie run gen von Par tei en über Re li -
gi ons ge mein schaf ten bis hin zu Ge werk schaf -
tern zu sam men ge schlos sen sind, und das ist
eine Be son der heit. Keine par tei po li ti schen
oder sons ti gen Diff e ren zen haben in Neu wied
dafür ge sorgt, dass nicht alle ge schlos sen
gegen die AfD auf tre ten, an ders als dies zum
Bei spiel in Ko blenz der Fall war, wo CDU und
FDP eine Kund ge bung nicht mit ver an stal ten
woll ten.
Die Demo in Neu wied war durch weg fried lich.
Aus Sicht der Po li zei ver lief die Kund ge bung
„völ lig un pro ble ma tisch“, auch wenn deut lich
mehr Men schen ge kom men waren als die er -



war te ten 1000. Nach Ende der Re de bei trä ge
löste sich die Men schen men ge rasch auf.
Neu wied ist bunt, nicht braun und nicht blöd.
Mit Fah nen, Schil dern und Trans pa ren ten zeig -
ten die Men schen bei der Kund ge bung in der
In nen stadt, was ihnen wich tig ist.

„Wir müs sen auf ste hen und klare Kante
zei gen. Wir schwei gen nicht mehr.“

Ober bür ger meis ter Jan Einig

„Das ist un säg lich dumm, le bens feind lich
und ge fähr lich für uns alle.“

Peter Schwarz über Re mi gra ti ons fan ta si en

Ein Video von der Neu wie der Demo fin den Sie
on line bei uns un terwww. ku- rz. de/ nrdemo1
oder wenn Sie den ne ben ste hen den QR-Code
mit der Ka me ra Ihres Smart pho nes scan nen.
Für RZ-Kom plett-Abon nen ten sind alle di gi ta -
len An ge bo te auf rhein-zei tung.de ohne Mehr -
kos ten in klu si ve – Re gis trie rung und Infos
dazu unter www. rhein- zeitung. de/ komplett


